
Es braucht ethische Fragestellungen in 
allen Fachbereichen, um Antworten auf 
die grossen Herausforderungen unserer 
Zeit zu erhalten.
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Die Universität Freiburg bietet deshalb Ausbildungsprogramme in 
Ethik und Umweltgeisteswissenschaften an. Mit Ihrer Kollekte am 
Hochschulsonntag oder Ihrer Spende tragen Sie dieses Anliegen 
mit.

«
»



HOCHSCHULSONNTAG

Kollekte zu Gunsten der Universität Freiburg am 1. Adventssonntag, 
28. November 2021 in Ihrer Pfarrei oder über PC 17-998-5

Hinweis für die Pfarreien
Wir bitten Sie, die Hochschulkollekte mit dem Vermerk «Universität Freiburg» auf 
das Konto Ihres Ordinariates zu überweisen.

Zuwendungen 2020

Schwerpunkt Ethik	 CHF	 150’000.00

Schwerpunkt Umweltgeisteswissenschaften	 CHF	 180’000.00

Verschiedene Forschungsprojekte	 CHF	 11’000.00

Wissenschaftliche Publikationen	 CHF	 21’354.15

Stipendien an Studierende aus Entwicklungsländern	 CHF	 36’000.00

Organisation Kollekte Hochschulsonntag	 CHF	 6’365.90 

Total Zuwendungen	 CHF	 404’720.05

Kollektenertrag 2019  

CHF 355’667.41
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HOCHSCHULSONNTAG

Aufruf der Schweizer Bischöfe und Territorialäbte  
für den Hochschulsonntag 2021

Am ersten Adventssonntag begehen wir den Hochschulsonntag und nehmen die Kollekte 
zu Gunsten der Universität Freiburg auf. Auch im Jahr 2021 empfehlen wir Ihnen dieses 
Anliegen, und zwar aus folgenden drei Gründen:

1.	 Zu den grossen gesellschaftlichen Herausforderungen unserer Zeit gehören insbesonde-
re das friedliche Zusammenleben von Völkern und die klimatischen Veränderungen und ihre 
Auswirkungen auf das Leben der Menschen und die Umwelt. Um Antworten auf diese Fragen 
zu erhalten, ist ein vernetztes Denken über Fachbereiche hinweg notwendig. Die Universität 
Freiburg stellt sich diesen Herausforderungen, indem sie interdisziplinäre Studiengänge in 
Ethik und Umweltgeisteswissenschaften anbietet. Mit der Kollekte ermöglichen wir dieses 
Angebot.

2.	 Die Universität Freiburg ist zweisprachig und international ausgerichtet. Die Unterstützung 
von Studierenden aus Schwellenländern mittels Stipendien ermöglicht jungen Menschen 
eine universitäre Ausbildung mit einer nachhaltigen Wirkung.

3.	 Die christliche und humanistische Tradition der Universität Freiburg äussert sich in ent-
sprechenden Forschungen und Veröffentlichungen, in Veranstaltungen und Dienstleistungen. 
Die Unterstützung von Projekten und Publikationen mit einer religiösen oder philosophi-
schen Dimension ermöglicht und fördert die Weiterführung dieser Aufgaben.

Wir Schweizer Bischöfe und Territorialäbte anempfehlen Ihnen die Kollekte zum Hochschul-
sonntag zu Gunsten der Universität Freiburg, die 1889 als Universität der Schweizer 
Katholiken gegründet wurde, sehr und danken Ihnen ganz herzlich für Ihre Unterstützung. 
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Schwerpunkt «Ethik»:   
Antworten auf Herausforderungen unserer Zeit

Der Schwerpunkt «Ethik» der Universität Freiburg ist interdisziplinär ausgerichtet. 
Vorlesungen werden in deutscher, französischer und englischer Sprache angeboten. Es be-
steht die Möglichkeit, zusätzlich zum Bachelor- oder Masterabschluss das Zertifikat «Ethik+» 
zu erwerben – in der heutigen Zeit eine sinnvolle Zusatzqualifikation.

Folgende Vorlesungen werden an den Fakultäten der Universität Freiburg angeboten:

•	 Einführung in die Ethik
•	 Ethische Reflexion und Analyse
•	 Wissenschaftsethik
•	 Das menschliche Leben
•	 Ethik und Recht
•	 Ethik und Wirtschaft
•	 Kommunikations- und Medienethik
•	 Ethik der nachhaltigen Entwicklung

www.unifr.ch/ethique/de/schwerpunkt-ethik

«Die vorgeschlagene Reflexion ermutigt uns, uns 

mit den wesentlichen Fragen unserer Gesellschaft 

auseinanderzusetzen.»

Laurence, Mathematisch-Naturwissenschaftliche 

und Medizinische Fakultät, Bachelor

«Bei der Diskussion wird deutlich, wie enorm ethische 
Perspektiven divergieren können - und wie wichtig die 
Auseinandersetzung mit solchen Perspektiven heute ist.»
Sebastian, Theologische Fakultät, Master
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Schwerpunkt «Umweltgeisteswissenschaften»:   
Für eine umfassende nachhaltige Entwicklung 
Mit einem Studium der Umwelt- und Umweltgeisteswissenschaften an der Universität Freiburg 
erwerben die Studierenden integrative und umfassende Kenntnisse, wie Umweltkonflikte 
analysiert und ethisch fundierte Lösungen für Umweltherausforderungen ermittelt werden 
können.

Die Studiengänge bilden Generalistinnen und Generalisten in den Umweltwissenschaften aus, 
die über besondere Kompetenzen in den Umweltgeisteswissenschaften und der Umweltethik 
verfügen. Die Studienprogramme basieren auf einem fakultätsübergreifenden und geisteswis-
senschaftlichen Ansatz. In diesem stark interdisziplinären Rahmen können die Studierenden 
Schlüsselkompetenzen in allen Bereichen der Umweltwissenschaften erwerben:

• Biologie 

• Geowissenschaften  

• Umweltökonomie 

• Umweltrecht 

• Umweltgeisteswissenschaften und -ethik

Die Bachelor-Nebenprogramme werden in drei Optionen angeboten: Umweltwissenschaften, 
Umweltrecht und Umweltpraxis. Das Masterprogramm in Umweltwissenschaften und Umwelt-
geisteswissenschaften ermöglicht echte Interdisziplinarität, da alle Module in den Fakultäten 
und an den Departementen ihres Ursprungs gemeinsam mit den Studierenden der jeweili-
gen Fachgebiete absolviert werden. Mit dem Angebot «Quali+ in Nachhaltigkeit» werden auch 
Nicht-Umweltwissenschaftler*innen angesprochen.

www.unifr.ch/env



HOCHSCHULSONNTAGFürbitten

Am Hochschulsonntag der Universität Freiburg 1. Advent, 28. November 2021:

Einleitung
Guter Gott, an diesem Sonntag solidarisieren wir uns besonders mit der gesam-
ten Universität Freiburg, der Hochschule der Schweizer Katholiken. Sie bemüht sich 
um gute und umfassende Bildung unserer jungen Menschen, indem sie die ethische 
Verantwortung jedes einzelnen in der Gesellschaft besonders bedenkt. Wir bitten dich:

1. Du lädst uns ein, wachsam zu sein:
Schenke uns ein offenes Auge und Herz für die Nöte unserer Zeit und mache uns sensibel für 
ethische Fragen in einer pluralen Gesellschaft.

2. Du bist unsere Gerechtigkeit:
Gib, dass alle ihre Gaben und Fähigkeiten für die Menschen am Rand einsetzen.

3. Du schenkst uns die Freiheit, unserem Gewissen zu folgen:
Hilf allen, die deinen Namen tragen, die Folgen ihres Handelns vor dir zu bedenken.

5. Du hast uns die Schöpfung anvertraut:
Lass die Menschen heute so handeln, dass die Welt auch für künftige Generationen ein Ort 
des Lebens und der Freude bleibt.

6. Du schenkst uns Hoffnung, auch wenn es Kriege und Hunger gibt:
Lass alle Menschen, die Angst haben und von den Sorgen des Alltags erdrückt werden, aus 
deiner Verheissung Zuversicht, Kraft und Mut schöpfen.

7. Du rufst uns, die Welt zu gestalten:
Hilf denen, die Verantwortung in Politik und Gesellschaft tragen, ihre Entscheidungen zum 
Wohl aller zu treffen.

8. Du lenkst unseren Blick über diese irdische Welt hinaus:
Lass alle Verstorbenen im Licht deiner Gegenwart leben.

Schluss
Guter Gott, Jesus hat uns verheissen, dass du unsere Welt zum Guten führen wirst. Wir dan-
ken dir für deine Treue in Christus Jesus, unserem Bruder und Herrn.

Amen

Prof. Franz Mali
Vizerektor UniFR | Prof. Theologische Fakultät UniFR
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Ankündigung der Kollekte

Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie der Universität Freiburg interdisziplinäre Studiengänge 
in Ethik und Umweltgeisteswissenschaften anzubieten. Zu den grossen Herausforderungen 
unserer Zeit gehören das friedliche Zusammenleben von Völkern und die klimatischen 
Bedingungen auf unserem Planeten. Die Kurse fördern ein vernetztes Denken über die 
Fachbereiche hinweg, damit Studierende für diese Herausforderungen gut gerüstet sind. 
Die Schweizer Bischöfe empfehlen Ihnen diese Kollekte sehr.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.



Herausforderungen einer Universität auf der Grenze

Unsere betont zweisprachige Universität will aktiv zur Kohäsion der Schweiz beitragen, gibt 
es doch immer wieder Spannungen zwischen den verschiedenen Sprachregionen. Zu den 
Idealen der Universität Freiburg zählt, die unterschiedlichen Mentalitäten, Kulturen und 
Weltanschauungen zu respektieren und in die Verständigung unter den Menschen zu inves-
tieren, um so zur konkreten Menschlichkeit und politischen Eigenart unseres Landes einen 
langfristigen konstruktiven Beitrag zu leisten.

Mit unseren fünf Fakultäten bilden wir eine Volluniversität, auf die wir stolz sind, weil sie 
sich weiterentwickelt. Erst die Zugänge aus unterschiedlichen Disziplinen zu denselben 
Problemstellungen ermöglichen breit abgestützte Lösungsvorschläge.

Prof. Franz Mali 
Vizerektor UniFR | Prof. Theologische Fakultät UniFR

www.unifr.ch/hsr/de/hochschulsonntag/geschichte.html


